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Abgeordnete Klaus-Peter Bachmann, Detlef Tanke, Marcus Bosse, Brigitte Somfleth, 
Sigrid Rakow, Karin Stief-Kreihe, Rolf Meyer (SPD) 
 

05.01.2012 
 

Kleine Anfrage zur mündlichen Beantwortung gemäß 
§ 47 der Geschäftsordnung des Niedersächsischen Landtages 

 
 

Expertenhearing ohne Fachleute aus dem Niedersächsischen Ministerium für 

Umwelt und Klimaschutz? 

 

Der Rat der Stadt Braunschweig hat in öffentlicher Sitzung am 13. Dezember 2011 u.a. 
die Durchführung eines Expertenhearings beschlossen: „Es wird bis zur nächsten Rats-
sitzung ein öffentliches Hearing von Sachverständigen und Beteiligten zum Thema 
„Risiken der Verarbeitung von umweltgefährdenden Stoffen, insbesondere strahlender 
Abfallstoffe in der Nähe von Wohngebieten“ durchgeführt. Beteiligt sollen sein: Die Firma 
Eckert & Ziegler, die Bürgerinitiative Strahlenschutz (BISS), das Bundesamt für Strahlen-
schutz (BfS), das Gewerbeaufsichtssamt, das Niedersächsische Umweltministerium 
sowie weitere geeignete Expertinnen und Experten. Die Verwaltung wird beauftragt, hier-
für die erforderlichen Vorarbeiten zu leisten, insbesondere für die Herstellung einer breiten 
Öffentlichkeit zu sorgen und die geeigneten Räumlichkeiten für das Hearing selbst und 
die zu erwartende Öffentlichkeit bereitzustellen“.  

Die Braunschweiger Zeitung berichtet zudem am 05.01.2012, dass die Fa. Eckert & 
Ziegler dem Rat zugesagt habe, in Thune weder Atommüll aus der Asse noch aus 
anderen fremden Quellen aufzuarbeiten. 

 
Wir fragen die Landesregierung:  
 

1. Inwieweit beabsichtigt die Landesregierung bzw. das zuständige Nieder-
sächsische Ministerium für Umwelt und Klimaschutz als Aufsichts- und Ge-
nehmigungsbehörde, eine Teilnahme an dem Hearing sicherzustellen? 
 

2. Inwieweit wird der designierte und dann bereits berufene Minister Dr. Birkner 
sich hierzu positionieren und inwieweit wird sich diese Position ggf. zu der 
des noch im Amt befindlichen Minister Sanders unterscheiden? 
 

3. Inwieweit ist der Landesregierung bekannt, wo in Niedersachsen die Fa. 
Eckert & Ziegler in welchem Umfang und aus welchen Quellen Atommüll 
lagert oder aufarbeitet? 
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